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Herbel't 
der Abg. nr./K rau s 

Anfrage 

und Genossen 

14 • .Tuli 1950~ 

an den Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte Eetriebe, 

betreffend die Nicntaufnahme der Fahrpläne der privaten Autobuslinien in 

das amtliche Kursbuch. 

Im Mai 1950 istd.as amtliche Kursbuch ersohienen, für das das Bundesm1n1" 

sterium für Verkehr, Gerieraldirektion.der Österreic~schenBundesbahnen verant­

wortlich zeichnet. In diesem umfangreichen, durch Inserate und zum. Teil unb~ 

druckte Seiten in seinem Umfang nicht gerade sehr knapp öehaltenenNachschla.ge­

werk sollen laut.A:rlkündigung im Titel die Eisenbahn-',ICraftwagen- und Schiff­

fahrtsverbindungenin österreich enthalten sein~ Tatsächlich sind aber die 

pri,vatan Kraftfa.brliriien in öste~reiohausserord~ntlich stiefInÜ_tterlicb. behan­

deit .. Aufkanppen Vj,er Seiten des Kursbuches werden die privaten Autobuslizrl.en 

und dieLinienbe~,tzer nach Lä.nd.ern geordnet" in einem Streckenverzeicb.nis 

woP-.l a.ngef~t, Mcb..fe~;l~:rl Abt~t~s~ßl+ep., A'bla~ts"'t F~~"'!' ~d.~y~e;J. ten, 
!Cil omatr1 erune un4FsJ:lrpr$lSa.ilgabe. 

Es ist klar,.da.ss dieSe m&ngel~ften .Ali~aben den Rei,senden in keiner Weise 

befriedigen können und dass dieser Mangel auoh eine Schäd~gul1ß des Fremdenver­

kohrs bedeutet. Es kann auch nicht eingewende~ werden, dass das amtlic~e Kurs­

bucll nur Fahrpläne j~ner VerkehrsmittGl ,enthält, die von Bähn und Post betrieben 

werden, da ja im Kursbuch auch Privatbahnen, private SChiffahrtslinicn, Seil-und 

~er€bahnen, Skilifts· etc. verzeichnet sind. 

Die Untor.zeichneten stellen d.a.her an den Herrn Bundesminister für Verkehr 

und verstaatlichte Betriebe die 

Anfrage: 

1.) Ist der Herr Bundesminil;Jterbereit, die Gründe bekannt zugeben, die für 

die Nichtaufnahme d.er )'ahrpläne der privaten Autobuslinienmassß'ebcnd waren? 

2.) I~tder Herr Bundosminister bereit, Vorsorge zu treffen, dass in Zukunft 

aUQh die Fahrpläne der privaten Autobusunternebmuneen im. amtliohen Kursbuch auf­

scheinen? 
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